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Sprechzeiten Kontakt  Bankverbindung  

Mo, Fr 08:00 – 12:00 Uhr Telefon 03733 831-0 Erzgebirgssparkasse 

Di 08:00 – 18:00 Uhr Telefax 03733 22164 IBAN DE30 8705 4000 3318 0029 67 

Do  08:00 – 16:00 Uhr E-Mail info@kreis-erz.de BIC WELADED1STB 

    USt-IdNr. DE260587011 

Die Zugangsvoraussetzungen für elektronisch signierte und verschlüsselte elektronische Nachrichten finden Sie unter www.erzgebirgskreis.de. 

Ihre Informationsrechte nach Art. 13 Datenschutzgrundverordnung finden Sie unter www.erzgebirgskreis.de/datenschutz. 

Landratsamt Erzgebirgskreis  ·  Paulus-Jenisius-Str. 24  ·  09456 Annaberg-Buchholz 

13220 Abteilung 1 Zentrale Angelegenheiten und Bildung 

 
 
 

an alle Bewerber zum Verfahren 

60101/2/6/24/730 

Referat Liegenschaften und Zentrale Dienste 

Leiter Zentrale Vergabestelle 

 

Bearbeiter/in: Herr Lein                           

Dienstgebäude: Klosterstraße 7 

 09456 Annaberg-Buchholz 

Zimmer-Nr.: 2017 

Telefon: 03733 831-1934 

Telefax: 03733 831-85 1934 

E-Mail: christopher.lein@kreis-erz.de 

Ihre Zeichen:  

Ihre Nachricht:  

Unsere Zeichen: 60101/2/6/24/730 

Datum: 05.07.2024 

 

 

Offenes Verfahren nach VgV 
 

Landratsamt Erzgebirgskreis, SG IT 

Wettinerstraße 64 in 08280 Aue-Bad Schlema 

-Beschaffung von Großkopiergeräten für die Landkreisverwaltung- 

Vergabenummer: 60101/2/6/24/730 
 

Hier: 3. Bewerberinformation 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

durch Bewerber wurden folgende Fragen zu oben genannter Ausschreibung eingereicht: 

 

[…] Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

Frage 1: In den Ausschreibungsunterlagen ist vorgesehen, dass bei nicht ausreichender 

Druckauslastung Systeme/Geräte zurückgegeben werden können, ohne diese Rückgabe-

möglichkeit zu begrenzen. Um eine ordnungsgemäße Preiskalkulation vornehmen zu kön-

nen, bitten wir um nachfolgende Information.  

In welchem Umfang soll eine vorzeitige Rückgabe möglich sein? Wird die Rückgabemöglich-

keit auf 10 % der verbrauchsunabhängigen Gesamtmiete während der Grundvertragslaufzeit 

begrenzt? 

 

Frage 2:  § 7 Nr. 2 Abs. 2 VOL/B sieht vor, dass eine angemessene, branchenübliche Haftungs-

begrenzung vereinbart werden kann. Dies ist auch sinnvoll, weil der Auftragnehmer andern-

falls sich einem unkalkulierbaren, nicht versicherbarem Haftungsrisiko ausgesetzt sieht. Der 




